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Das Projekt zielt auf die Einführung innovativer Getreidelagertechnik zur Reduzierung der Aflatoxinbelastung in

afrikanischen Nachernteprozessen ab. Aflatoxine sind hoch toxische Stoffwechselprodukte von Schimmelpilzen,

die bei unsachgemäßer Lagerung z.B. von Mais gebildet werden und besonders in Ostafrika zu hohen

Nachernteverlusten führen. Basierend auf vorangegangenen Forschungsarbeiten sollen dort entwickelte

Trocknungs- und Lagertechniken weiter untersucht und entsprechend den lokalen Gegebenheiten soweit

angepasst werden, dass diese von einem lokalen start-up Unternehmen vor Ort produziert und in den Markt

eingeführt werden können.
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